
Gemeinnütziges.

verkust nicht dir besten Kälber.
Eine wirklich auSgezeichnele Kuh

bringt leicht ?80 bis Slilv hrlm Ver-
kauf. Ein Kuh, welche I Pfund But-
ler per Tag sechs Monate hindurch, und
jPsund Viriler während zwei bis drei
Monaten länger giebt, ist wohlfeiler sstr

KlOft, als rine Kuh, welche nicht halb
so (et leistet, und nur ?5V kostet. Es
giebt viel mehr schlechte als gute Kühe
unb während der Veredlung de Horn-
vieh nur wenig Aufmerksamkeit ge-
schenkt wird, werden gute Kühe .immer
seltener. Wenn man gute Kühe fin-
den wlll, so muß man der Spur elne
Viehhändler nachgehen, welcher stch
beständig auf dem Lande herumtreibt,
um Vieh für die kleineren und größeren
Städten einzukaufen. So werden die
Ackerbaudistrtkle beständig entlerrt. Al-
lein dies wäre kein Schaden, wenn stets
für Nachwuchs gesorgt, und wenn der
beständige Abgang durch junge Vieh
ersetzt würde. Hier liegt der Uebelstand.
Nicht allein stehen Kühe in starker Nach-
frage, die schöne Kälber sind eine noch
viel gesuchtere Waare. Der Farmer
wird beständig i Veisuchung gebracht

durch Viehhändler und Schlächter, aus
Nah und Fern, seine Kälter loszuschla-
gen. Die Mehrzahl derselben kann
nicht der Lockung eines mit einem X

ES werden natürlich die besten Kälber,

wählt. Man denkt, zehn Dollar sei rtri

Kalb, und e sei dies ein besserer Preis,

al 815 für Inen Jährling. So wür
de 85 cln guter Preis für ein Büschel
Kartoffelsetzlingr sein, allein wenige

Farmer möchte dies Geld erdiene

besten Kälber losschlägt? Viele Perso-
nen sagen, es kostet mehr, eine Kuh ar f-
zuziehrn, als sie zu kaufen. Die ist
in handgreiflicher Irrthum, wenn rar,

sich niedersetzen nd tie Sache ansrech
nen will. Allein wenn es gegenwärtig

nicht lohne, Kühe auszuzi Heu, so -

hierin i Man wähft die schlechtesten

e höchsten den Werth von 825 bis
820 Hai, als ei gute Kalb auszuzle
hen, das in zwei Jahie ei, Kh Ire

serk, weicht noch einmal so viel rverlb
ist. Im ganzen Borgehen ergiebt stch
ein wirklicher Verlust, nd der Farmer
verliert sein Geld aus der Tasche, nicht
allein tndirrkt, solider auch drrell, in-

dem er mehr arrswandle, als er erlösen

Allri die günstigen Umstände, unter
denen der Farmer lebt, sind der Art,

daß er im Slande ist, stch z erhallen,
und oft stch wohl befindet, trotz seiner
geschäsiaivüdlige Mrlhodrn. Cr sollte
au dem LantwiribschastStriebk ein Gr-
schäst wacht. Er mag rechnen und
au den Ncchnungrn die Resultate zie-
hen, wie e der Menschen Pflicht ist,
und man wird finden, daß es Icinen
Zweig ter Landwirthschaft giebt, we -

cher nrcht einen hübschen Profit abwiest,
außer einer gtttr Bezahlung süc Ar-
beit und Ausmerksamleit, wen solche
Arbelt.trnd Aufmerksamkeit nur gut ge-

leitet Oird, und sicherlich wird er au-
finden, daß mehr Geld in einem Kuh-
kalb steckt, al irgend ein Schlächter ihm

Thiere Zeit läßt, dieß zu Tage tretrn

zu lassen. So mit riiieru Ochftnkalb i
wrun ein ausgezogen werden soll, so
wähle an da Beste.

El Prirmt zum Welschkorn enthül-
sen,

welckkn nin sehe hollbar und werth,
ihn von ein, Hcitzst, z?in airp,, s-
-zvheben finden ird, kann aus einem
Nagel gemach, rpieden; man macht ihn
scharf an der Spitz,, nd vcrstrht ihn
mil einem Stück Led,r. durch welches
man den zwei,,., und dritten Finger
steckt. S.tzr schöne Psrir,,, kann man
an Knochen schnellen.

Ic Wasser zu klären.

Wasser um diese lahreszeN trübe und
ußsntz>haj, und nickt Jedrmun
bzjlH gtl>lfraschlnr, um dieser
Uebelstande alizuhelfe. Li sehr ein-
fache MNiel, das Wasser zu kläre'
besteht tärt, einen Theelöffel 01l pul-

verlstrlen Alauns in den Eiwer mit

Wasserzrr iversrn und lrh'eres dann ist

bl 15 Minuten ruhig steht zu lassen,
wenn stch die Unreinigkeit zu Bot? ge-
schlagen haben wiid, ohne daß das

Wal teu'Alauugeschiuait annimmt.

Echlve zu mellrudc Kühr.
I. C. Smtth, Earboiitale, Pa., stellte

neulich an den Redakteur des ?Agrt-
ti, Frage, ?wie eine schwer

zu ktrstdird Kuh veranlaßt weiden
könne, die Milch leichter abziigrben."
DI Antwort landete:

?Wenn die Schwierigkeit eine na
tütliche ist und lein Ztisammenziehuug
der O'ffnungen der Zitzen in Folge von
Kraukbettrir ftallgesunten da, glauben
wir, aß es kein Mitirl dagegen giebt.
Wir wütdrn die Kni für den Schläch.
ter ästen. Wenn da Uebel durch
Verhärtung oder Entzündung de Eu-
ter entstanden und dadurch die Zu-
sawmeiijlehung der Oeffnung veranlaßt
wurde, kann man r durch Schneiden
beseitigen. Die Opeiation ist indessen

würden st uur an einer sehr werth!-
In Kuh problren.

Der sjiimmist.
Wer war's ?

Rauschige Printers! Es passsie do

d e f dem ganze Erdhodde n dem Rest
vuri ter Wrlt net geioii werde könne,
u dir In die ?Peirn'a Siaais Zeitung',
nci müsse. Also ehn Owet vor eivcif
zurück, ich mehn Mittwochs, war derloe
Fratzhan bei der Leise, sei Mädel, die
er alle Woch dreimal sehne geht. Well
de Wetter die letzt Zeit zn hebst war sor
Herr sie stch us die Porisch gesetzt un dort
ihre Bisneß ahzumache versucht. Abaut
acht Zlhr, s war nnihau dunkel, he
sie angesaugt rin um halwcr neun wäre

st, alle hihd net irieh am Spärke, Hut
am?F echte. Wie seil gehäppent i,

muß ich euch cxplrhnr. Guckj die Leise,
die alle an, ere Owet mii dem Joe uf-
hscke mußk, war so voll vuri Scklof,
biß sie beim Anfang sckrr schier einge-
nickt wär, wann vei Eppes fle die ganz
Zeit gehisst un gestoche hätt; sie Hot
gemehnt der Joe däht sell, sor fle wacker
zu Halle, n er Joe, der im s-hme Tru-
ivei war, Hot gemehnt, die Leise hält ihre
Händ un Gesicht voll Pin; wie sie so
e weil gewischt un gekratz gehakt ho,
s tie Leise endlich dös worre un srgt r

?Joe, nau mrind, ich sag die's zum

Joe mehnt ganz veiwrinireit r ?Ich
hock jo ganz ruhig do, rxscpl daß ich
mich gege deine Pins tefend, die üwer-
all wie die Stachel am Porkrrpein raus-
stecke; ich reg dich jo schier gar nel an."

Leise-Nau lüg mich net an, Joe,
un 10ß tet Fingernägel vun mir weg,
ich bin genung verschunne un stand'
net länger.

Joe?lch kankr' reiners.chs et Hei-
se, Leise, ich hock ganz ruhig do.

Srll Pitze, Beiße un Siecht will
a.ver als nct stoppe, un Leise steh! f
un gebt der Joe e ?Wuppdich" wed-
der die Ohre, daß er zurückdaumelt u
e Säustall vor deu Kriippsbrrg an-
sehirl, Inden, fle segl r

?Wann tu' riet hrlfr kaunst, dann
will ich' tmol Probire."

Wir der Joe wieder z stch kumme

Leise am Arm, sor sie e hissel kreische
zu mache; selle Ivßi awer url mit stch
mach, was mer will brri gebt mit der
lruk, Hand den, Joe wieder c Slrrn-
sseiger, daß er scin Hall am 2irm sahrr
hol ivssc un der Lrlsr ab dir Hand an'
Ohr leg, daß , geklatscht Hot. Leis,
kreischt, >1 die Märn kummi mit der
Laier bribri n will wisse, was du das
Gekreisch hedrttl, soll. AU, dekd bekla-
ge stch, ebiis soll lc>' aiiiier grlilsse, ge
petzt u gestoche, derrioh ~ch ge-
schlage Harpe. Was mackl awer au
>ir Mär, denkst dir sie hätt stch vielleicht
s ter Joe gestelzt sor ihn zu der sche?
Nvstrrih! hirnner! Mrii vr Merk gr
schcssr! Sir stellt sich hl >1 lacht, daß
ihr des Wasser ans Maul, Nas, ui,

Ahge schießt; die zweh Archrkahnc sirh
verwunnerl do u kratz? stch hinirig die
Obrr. Cirdiich platzt tie All heraus:

?Oh, ihr pretzlöppige Dummköpp!
wißl ihr da irrt, was euch gestoche
hol? Eo wäre Moslieler un niks
sviist' ha, ha, ha!" - Nan lenk ich,
l.eile mer och ehS flöge noch der Me-
lodie r

?MvskielcrS st doch wüste Dinger."
7! Sue.zucbaniia, nächst an ter Lcin,

Daß alle Wclr sich ducklich lachr.

Wie sicvuhn porhrr schun lange;
Znm Spärke IS tr Hau zu dciß.
Drum ging'S hinaus, wo' kühl uu neis.

ttm Haus- Hitz. Moskirler? ?
Gar nc! beqncm sor Pirsche,sickerS.

MoSkirier steche, sell is M°l schuhe.
Doch Leise mednr. 's wär Jos, nur;
Joe mrhnr, die Lrlsr däh, ihn plage,

B°r s.ll krirgt er chn'S hlngeschlage.

So sin sie hiiincr 'nauner kummr,
n Härle stch schier umgcbrunge.

Doch lumml die Mäm zur rechnen Zeil,
Un seilen den rerdvltten Siriii.
Dran sollten all en Beispiel nehme.

Als daß die Faust euchldtttz,.'
Gebt wohl uf die M-Skieler acht,
Dann erd't ibr ah net auagelacht

Krieg, ebne Hied UN Ahnen Slreit
Un hab, den schönst, Zeitvirlrelb.

Säm Pctzrr.
Ohne Zweifel.

Ein Liebhaber on Vögel eine
Leidenschaft, womit seine Frau gar nicht
rinvrrstanden war ?sah, an einem Vo-
grUadcn vorbeigehend, einen Sraar
hängen, der einen Bückling macht und
Ihn sehr ansah.

Ein netter Vogel bist tu! sagte der

Liehhaber.
Ohne Zweifel' rief der Ekaar plötz-

lich.
Er verstand also z sprechen. Der

fragte nach dem Preise.
Feh Thaler, erklärte der Händler,

Freund zadlte den Preis und
trug sk?, Schah beiw.

Wa wieder! rles ihm sei-
>ie Fr
Wie viel hgst Best e be-
zahlt,

Der Mann ?,,

Od bist lind dz.ztzst <ss? ,
die Erboste.

Oh. Zweifel!
Darüber wußte die

wollige.

Nicht rrntabrl.
Prpl: Dr, Gustel, j.

ei Pfund weiße Glasscherbe ?
""

Gustel: Inun drei Pfennige'
Pepi: WaS, nickt einmal einen

Halden Siibergroscken, Na, da ist et
wahrhaftig nicht der Mühe werth, daßman seiner Herrschaft noch wa zer.
bricht! .

Ein Fron von Ktt hetrathrie ei-
nen jungen Mann von 25 Jahre. D r
Prediger, der die Paar lraur soll.,
wählte die Tertesworle t ?Vater vergich
ihnen, denn stwissen nicht wa sie thun."

Eine Berliner GerlcktSscene.?

Berordenllichc erwarten; sonst fast ganz verö-
det, war er heute bis aus den letzten Platz mit

den dreitschultrigen Sackirägern on der Gr-
treidcdiirse gefüllt. Schlag 11 Nhr erschir

im Vorzimmer dr GerichtSsaale, die Vorla-
dung wie ei SlegeStrophäe in der Lust
schwenkend. ?Luken Dag, hie bin ick; lck soll
hier wat auSgrseejsen haben; ader man sir, ich
erlange meine Slurrteir." Ein Beamter in
Civilfragte ihn, in welcher Sache er orgeia-
den sei. ?Ach a. Sie! Sie können mir doch
Ischl sagen. Sic haben ja nicht mal 'nenOr-

inögrnSbeschadigung, Körperverletzung .Dieb-
stahls brstrasl. ?Eriovden Sie mal, Herr Je-
richiehof, det jrht Ihnen jar Ischl an, bei is
jar nich nöthig, det hier 'n ledrr hört, wat ick
schon abjemochl habe; hier handelt ei stch um
ne janzandere Sache, blos um 'e Keilerei!"

Der Vorsitzende sucht den Angeklagten zu beru-
higen, dicstr geralh ader immre mehr in Aus-

stahl mehr gemachr, also drauch, de, d°H Kee-
er zu wissen."?E wird die Anllage erlrsen,
'welche Engel und Fuhrmann beschuldig!, drn
Schankwirlh göllncr vorsatzlich mißhandelt zu
haben. Fuhrmann will seinen Freund Engel
veriheivigen, weil tliser stch nicht mit Redens-
acrcii behelfen konnte; als ihm dies unttisagt
wird, legi Engel selber einen recht artigen Zun-
genschlag an den Tag. Sie beide seien inZöll-
ner'sKelttr gekommen, hätten dort cineri Schnaps
getrunken, seien mit göllner in Wottwechsci
grrathen und im Verlauf drssclben mit rinrm
Rcvolvrr brdroht Worte. ?El war soon sean-
zcrschir, vo de Aunirion", ergänzt Fuhrmann
mi, ilsprechrndrr Grste. ?Na. un schirß.n
wer' ick mir deck nich lasse," hihii Engel fori,
?und da wrr ick woll de Kerl an di- Backe gc.
kommen sind."-?Nu ick cvch, de, stimm,", de-
slärigre Fuhrmann.?Drr Schankwirlh Zöllner
soll als Zeuge vernommen weidcn, Fuhrmann
üixischürie, ihn ,'etoch mit cinrr solchen Flulh
von Lchimpsieden, daß drr StaalSaittval, ge-

zu stürz. und schiel, i ?Na. so wa Irbl abrr
nich! Sie wollrn hier ecnen anständigen Men-
sche bestrafe k Wat sind Sie denn? Berste
hin Sie, wenn ick Ihnen uf tc Straße drjcjne,
dr bau ick Jbne in dir F , det Sie sichs sitzen! Wal ich mir dafor kovse, un
wenn i.t jleich w.cder iir'lKanoncnpalais rin
komme."?DerG.rich,hos beschließ: dem An-

zwei Soldaten der Hauswachc, die den Ange-
klagte absühr,ll. ..Na. denn Man rin in',

Kanon,npalatS, da j.bl ii grabe Mittugbrod!"
s.rzl Zuhrinaim und vcischwintct.

Dir Ncargaiiisatwii drr drnischr
Ar.nrr.

wunterdarrn Erfolge drr trulsstcii Armern
Inden ihnen dnechau ichl den Kopf pcriück.
'i-die ütr,beben sich nicht, nd halten sich nicht
sur vollkommen, sondrrn g-strhr im Gegen-
theil zu, daß sie durch de Krieg manche Man-
gel der Biwaffnuiig usw. lenncn lrrnien, und
sie gehe unvtrzüglich daran, dieselben zu desei-
trgcn. Dnzu gehört in erster Reihe die Ab-
schaffung de Züiidnadelgewlhr, welche stch
al ein dim Ehassrpot unteeordiicle Gewrhr
hcrausgcstillt hat. E wird da fürdiejcnigrn
wrlche die deutschen Erfolge nicht dem Muthe
und drr Intelligenz ter Heere, sondern jcner
Waffe zuschrieben, elne unliebsame Thalsache
sein, aber doch ist c so. Die Wahl der neuen
Aeuerwaffe schwanllc zwischen der Martini-
glruip nd der Ehassrpot Büchse, von tenrn
dir Erst- von ielrn MilitäiS für dir wirfst,-
nttie gihalltii wird. Sie ist indessen theurer
und da drr Ilntcischicd nur gering, und außer-
dem (M.lX'O Ehassrpot Im Brsttz der deutschen
Armeen sind, so hat man sich für da Ehassrpot

Die gezogene Siahllanonen.
ES Hai sich in dem letzten Kriege feiner heraus-

Slohlkanonrii. Da die ersteren Geschütze oder
-ielweniger kostspielig sin, so ist Ordre gege-
brn, vorlaufig die tpsündige und dir kurze Zä-
pfundige Kanone (die Liedlüigrschiitze der Peru-
siische Aiiilleiie)au Liorz-melall anzuferli-
gen. 'Auch der neue?l Sentimiter-Mörser,
welcher crsi währrnd de letzten Kriege ringe-
führt wurde und der Wpsüitdigc Lomden wirft,

der den Eontract für die Anfeitigung drr Stahl-
kanonen verliert, crhäll statt dissrn den Eontrael
für die Lieferung der Ehassrpot.

DirKugrlspritze wird j.tzt jedenfalls in den
deulschcn Armeen eingeführt, und zwar dir nach
brm ?Monlignp" Spstrm angrfeirigtc. Al
Paironc ist die Wernti Patrone gewählt. Die
?Mvntignv" wiegt mit nllem Zubehör llllü
Pfnn7, sie feuert mit jeder Drrhung Z 7 Kugeln
noch nf Illlilss Juß mil großer Präcision uud
Wirkung. Da sie jedoch gegen Thrapnell
Line, sich nicht hatte kann, so wird sie nicht
al itiUericwaffe eingeführt, sondrr der Irr-

- Die Armee.Einiheiluirg.
E stelle fetan r

Preußen nd die kleinen
Norddeutschen Stauten Z Arm.eeorp

2

Da girdl r
Linie: Landwehr r Toial!

Insanlirlr 70.i>iV Zllii/liv 77i>.WiJäger Lä.iüüi LZIüX,

Eaoallirie iiü.iltlzk llü.tlri iNit.Or
!>!>3.w IjZü.Illlr lli.Ul

also rle Armee von Mi.tiOiiManu ohne dl
Ailillerie, die Pioniere, die iechnischen Eorp,

Die Disciplin,

Da Mililär Slrafgrsctzduch soll rine voll-
ständige und eingreifende Revision fahren,

hat Drutselrland besiegt
ähz,n und Bic,trinke. Der beste

Heitclderger Universiiät wo
da Corps,,,, blüh, ist in Amerikanerap Kansa.uv de. größte Bieetrinke edenda-
selbst ein Amern....

Dllnirl Schertley,
an der Mühle.

HaeriSdueg. August 21, 1871?Ii.

Hütet Glich vor Suaek-
salbern!

angrzelglc Hriimlttel prodiet Hai, ein einfaches
Mittel der Selbsttzeilung enideckr, welche er
Allen, die abnlichim Leiden unleiworfen sind,

Adrisse^r
I.H. ReveS,

Ro. 71 Nassau Slreet,
New-Aork, August 21, 1871?II.

Wirth's
<jotet nitd Nestauralwn.

No. 010 Mark, Straß-,

Philadelphia, Pa.

I. Eigenihüm.
Juni 2. IB7isi

Grocery- Z Provifions-
Store,

Lancnsler.

Groceries,
Provisiolis,

Fruchte!,

deu ft ß nd Kl ,

üi> bis IVOKlaftcr Holz.

Weine und Liquöre,
kurz, da Beste im Markte von

Hausl)alts - B e d a r f.
Preise undGulet g-ran.

Georg Wall,

Großer

Schuh- - Stiesel-
Store,

Nr o. ft, Markrt Square,

Harrisburg, Pa.
Dickes Treika

Stiefeln, Schuhen
uud Wolters

Whoksale Rctail

Douicl Dickel,
s>iurich Treiba.

vucas Kionift S

City Bierbräuerci.
EheSnul Straßr, zwischen der 11. nd Z.

HarriSburg, Pa.

gute Wein, BltterS, Schlueizer-
und Li m l> urger käse, ,c.

Dankdar für da ihm bish grschenkte Zu-
Iraurn sein werihrn GeschästSfrrundc, diltrl
um ihre fernere Kundschaft

Lukas König,
tmrrisbuea. Nov. iü.'iiki.

K. Frisch'S
Sialo ilapilokZiierdrauer ei,

Aql'l'isbill'ss. Lp.

In dem W?rldwlale Ecke der Markt und i.
Siraßr stndrt man stcl frischt irr am Zapf,

gute Wein, Bitters, Schweizer-

ar iSd Ost d '7

Liucenz Orsiuger'S
?Sechste Ellars - Haus"

Eckr der Drillen und Verbrke Straße,
Harrisburg Pa.

.
?.?! Unlrrzelchn-i- empstehit dem aeehrien

Publikum seinen obigen Masihofunler -Zusicher-Bedienung und dilliger Behaut

Dairiaduea. stuii lii.'7, iZ

Deutsches Gasthaus.
Johll Kibltk, Eigenthümer,

Dritt Strasse, (oderhald Bevadstraße,)
West-Harrtoburg.

Die desten Weine, Liquöre und svnstiaeGetränke sind stei vrräihig. Vorzüglicher
KBer Würtemberger Wein, sowie die
besten Speisen und andere Delikatessen stet auf Hand. Prompte und reellBedienung stehen zu Diensten.

Ilm geneigten Zuspruch biltrt

Hnrrlsbura, iirtr. I. "

ÄAHSchweizer äse^
Direkt iwporliri, sowie alle

nndiien Delikatessen im iilsoße
Rudolph Roder,

Nr. I!!j Nord gredertck Str.
Baltimore, Md.

Sepiemdcr >, >B7ii?> I.

Ehescheidung.
Vollständige Ehescheidung gesetzlich wirkt in

New-Zsoik. Indiana, Illinois und anderen
Staaten, für Personen irgend eine Staaiee
od Lande, ilderail gültig böswillig,Verla-ssung, Trunkenheit, Nichtunteeftützung ir.hin-

reichende Gründe z strenge Geheimhaliuug.?
eine Gebühren, di die i?chetdng eelangi istRath grati. Mau adressire an

Mrr ä- ichards,

Beoadwap, VSI Nev-Zlork. Ja s.,?kj.

ist so

diger Mensch in der Wettist, so ist Derjenige der

deivoller Idoeheil hängen sie mir' fest Einschloß

Sie dos Blut,

sie

Dr. Hoosiftiid's deutsches Toiix,

Hooflaiid's Touic

Deutsche
irgend

stärksten Ermckt von Mandrake
Wurzel.

wirkt direkt auf die Leber,

besitzt, so ist Hodopvlli unschätzbar al eine

Podopyllin Pillen

Dr.Hovfland^s^

Erklärungen, Asthma u.
Diese Arzeneien werden per ?Erpreß"

nach jedem Or, geschickt ans Bestellung bei der
Hauvtosficc in dem D eu tscheu Med lii-
nen Store, S!i>ArchSiaßcNhiladcl.
p h i a.

C ha 'S. M. Eva HS, Eigenthümer.

Dirs '

Dr,. li, '7o.?Juli IZ, '71.?1 I. '

Germania
Jener - Versicherung-

(Hesellsektzft,
Rro. I7i! Aroadwan, Rew-Rork.
Rud. Gsirriglit', I. E. Äabl,

Präsident. , Blee Prästdrnt.
slilgo Schi,,,

aar Kapital, Hz,ovo.
Totalßerivgci,sl,o77MB.o.

Uebersicht dc Zustand er Sc-
srllschask.

Januar l, 1871.
Vermögen.

Baar an Hand und in Bank' ,NI I., 70aar m Händen der Agenten Stttti.t siGrundeigentbum, geeignet von drr
e-Ml-ag. . . Sj,.VSO gz
An cidcn gesichert durch erste Lien aufGrundeigentbum op
Aknen, mciilen k>-20er lnl>2

.... 77a n
TtMvdtä Anlciden gegen Eollalrral

Sicherdeitrn Sil SN o

ÄchÄ?
AndrrcÜ

billige Prämien .... .',,'72 40

rem . . . . 15.,72 72

Dem Gesetz gemäß Pudlizlrt von

Theo. Ztnudsen,
General-Agent für Pennspl-anirn.

Centräl Bureau für Pennsplvanien -
HarriSburg, Pa.. Ro. lDritte

Straße (gcgeuüder unsrer Druckerei.)

Ihr Kapital ist z? Ba-I-M Gelde avgrlegt.S.e hat ein Noten -System, das wie Mo'igage
an, dem Etgrnibum liegt. Sie langt k.inrRachiahlung. Die Prämien werden in daarem
?> -.!, für den ganzen Z-itraum derBerstchcrnng, iiwcdrr für den Zellraum von ei-nem, drci oder fünf lahren, welche undedeulend

°"°">l.i.igen sicher.

rminW Sprache^üK.""'"'
Applltailonen werden in der

Zveig-Offirr, N-. 18 N. Dritte Str.,
Harrisburg, Pa.,

E. C. Jrviilü Co.,

F- W. RiMlzlllll,

Beistchett m dcl' Geimaiiia!
Die ältrfls, rrichste und zuverlüssissstc

Deutsche
Feiiei'Bi'l'slchenlligsGesr.llschftft

ss Staaken.

Weine! Weine!
California Wein,

dem besten Rbein-Wein Ichi nachstehend,

I. Adclslieiiner,
No. Ilr! Waliinl Siraße, HarriSburg.

Profpeetnö
einir iieurn Auslage

KI. Gvttsr. Büchner's
l'il'lischcr

Nenl ?nd Verbal-

Haiid-Colicordallz
Dlllchzzesebe ,id vrrl'cssrl c

Tr. Heinrich Lronhard Hübnrr.
Miteiner

Bor ede von Dr. Plul. Cckaff,
und einem Anhang von eiwa 7000

Bibelstellen vermehrt von

Pastor A. Späth.
Die alte Büchner'schc Eoneordanz in ihrerspäiercn Bcardeilung von Dr. H. L. Hübnrr ist-in so vortresslichr und wohidrkanntc Buch,

daß zu ihrer Empfehlung kein Morl zu lagen
nöthig ist. Krin Predig,, Lehrer, oonntaa-
schuUcbrrr und fleißiger Schrisil.s solllc ohne
tiisc Eonrorda, srin. Sir hilft ihm fcdi Bi-
beistelle, aus der er stch nur rine Worte erinnert, finden Sie giebt ihm einen Ucdttdiicküber Alle, wa die beilige Schrift über irgend
einen Gegenstand lehrt. Sie Hält sämmtli-
che indrr Schrift vorkommende Worte, undgicdr ttne drutsche Uedcrsetzung der hebräischen
und griechischen Eigennamen. Sie dietet eine
kurze faßliche Auslegung der schwierigeren Bl-
beistellen, und ist dadurch ein unentbehrlicher

gäbe wird sich nun vor der neuesten europäisch,
(der dreizehn) durch wesentliche Vor-

Silbe an Schönheit dt Druck undPap irr überlrrffrn. Wriler wird sie al
werihvollc cntdalr-n. tinc Vor.

A. Spärh brarbritcrcn
wa 70 0 0 Bide ist eilen, welche in allen
seilherigen Auflagen von Büchner fehlen. Erst
durch diesrn Anhang gewinn! der alle Büchnerdie Vollständigkeit in der Sammlung

von wttchc

besried^.
ichen oder in irgend einer Sprache vorhanden

Wahrend nun so die amerilanische Ausgab
bedeulend retchhalliger und werth,
voller sein wird, al alle früheren, wird sie
doch wohlfeiler sein, al irgend eine voran-
geMNgene.

lich cn Lieferungen von je 120 Seiten
gross Ropal-Octav aus schönrm weißem Papier

Prrw derLlrferung, in Umschlag
'irochii r, 50 Cts.

l. Complete ksrmplarr,
schv in kalbliii. Mal vcco ge-
buildcn, ß6.00

3,0. Ganz in Lcser gclnin-
l'nndrn, giples'te Decken und
Rucke, 56.50

No. :i Aeiu, in hall'ertraTur-
ke) Marocco, Kk.so
Im Monat November 1871 kann das

ganze Werk vollständig an die geehrten
Subscnbtnien abgelieserr werden.

Der Verleger,

Jg. Kohler,
202 Nord Vierte Siraße, Philadelphia.

Ein sehr liberaler Ra-
batt ivirb guten Agenten <'eivil-
ligt.

g
23, Ml.

Steuet.

Marmor Geschäft.
Steinhaucr - Geschäft
Ier besinnt Steiße, zwischen z. . s. Str.,

<jarriBbnrg. M.,

Mariuor,
8ok> steine

Granitsteine.
Grabsteine

Zakob Lchner.
HarriSburg, Oktober IZ, 187 V.

Ayers

Haar- Mittel,
um grauem Haare seine natürliche Vi-

talität nd Farbe wiederzugeben.

sche der Jugend bald wieder.
Dünne Haar wächst dichter, dem Auslasten
wird eine Schränke gesetzt und Kählhcit wird
est, wenn auch nicht immer, durch den Ge-
brauch dieses Mittels geheilt. Nichts kann
das Haar wieder herstellen, wenn einmal die
HaarbläSchcn zerstört oder deren Drüsen er-

storben sind: aber die noch vorhandenen
werden durch Anwendung des Mittels er-
hallen und wiederum thätig gemacht, so das
ein neuer Haarwuchs hervorgerufen wird.
Sialt die Haare mit einem tcigichten Nieder-
schlags zu verunreinigen, wird es dieselben rein
und kräftig erhalte. Sein gelegentlicher Ge-
brauch wird das Haar vor den Ergrauen
oder Ausfallen bewahren und daher vor
Kahlbcit schützen. Die Wiederherstellung der
Lebenstbätigleit in der Kopshaut verhindert
und verhütet die Bildimg von Kopf-Grind,
welcher oft so unreinlich und widerlich
dieses Mittel von allen den schädlichen Stös-
sen, welche solche Präparate für das Haar
gesährlich und gesund machen, frei ist, so
lann es demselben nur wohlthu und cS nie
schädigen. AIS ein Haarloiicltenmittel ist cö
unübcrlrcsflich. Da cS weder Oel noch ir-
gend einen Farbestoss enthält, so beschmutzt
es weißes Linnen nicht und doch hastet es
lange am Haar und gibt demselben ein üp-
piges glänzendes Aussehen und ein ange-
nehmes Parsume.

Bereitet von

Dr. I. C. Ahn - Co.,

LowelfvMass,

rmMand-.EiaU.aaridrn.Hlrirlopsrv.Limizrvcnrjimdona
s > > v >a>d

p-vrno>"!tt"durao

mer srm moa?',,. isl

den UvMo'iii.iÄi^

drron.pn.

rnnns

in triisiigrö Vlicr oder rin srüh-
zritigrr Tod.

Der Jufzciidspirjzcl,

Grhrrmt Winke für Mädchen und
grauen,"

Dr. G. R. Hurst,
dar sich ermanrn, In dlelr. lad, iideratlall-.und dlerci achrungSvoll seine Dienste als
Prifesflsinrler Arzt unk.Wud,rzt

den Bürgern von HairlSburg an
Office: Ro. kW Ehest,iut Str.

HarrlSdurg, Pa^lm"-?,^"?^
Banloten
verkaufen.

'in di
aufwäriS, zahldgr'

Näbrrr z erfahren bei
John C. Kämmerer,

No. 228 Nord Drille Siraße,
Harrisdurg. August 21. 187l?tf.

Wirthsschafts-Nederihe.Dn Unterzeichne,e land stch seine g, rundeund Bekannlen zu denachrichrigen, daß er da frü-" °°p'-?S-dud gehalr.nr '"Union.Pv.rel an der Chestnni Siraße, dem PennsolvaniaEiscnbahn-Depot in Laneast gegenüber bezogen

ü n n strncrdin daseldst dettei!e" Prompin und reell Bedienung, so-
dl. ""d Gettänke hoffz stchNudiifum. nd die dem ~UnionHole! diSher geschenkte Kundschaft IN stchUm geneig,in Zuspruch dl,lrl

LancastChrrryKss szoles.
Christ. Gerne's
R. 2101 ToateTtrß^

Philadelphia Pa.
25. 'B7-I.v

Wegweiser für Reisendes
Pennsvlvaura Central Eisenbahn.Zügr lassen da Pennsplpani Eisendadnvcpol zu Harrisdurg lagiich wie folg,,

O e st l l ch.Philadelphia Erpreßzug, - Z.IH MorSchnellzug, . .
. 7.45 ..

Lagzast Zug (,! Mouni I°p) 7.s>r,
Pacific Erpreßzug, . . z, .>5

"

Elmpea Erpnßzug. . 2.tti.Na'chmHarrlöburg Accommvdation,
Sinrinnatt Erpreßzug, . lii.jsiNach!

?
Westlich.

Sri- Schnellzug, .
. I.ZsiNachmElpccßjUg. ll.Zsi VormErst Pacistc Erpreßzug, . z.Z-,

Zwciler Pacific Erpreßzug . L.zz,
"

Erie Posizug. .
. . li,1,5

"

- l.ldßachmchnellzug, . .
. 445Emigmurenzug. - 7.ÜVBorm

orthern Central - Eisenbahn.
(Sommer-Tabelle.)

Durch- und direkie Rvunle nach Wasbinaton.Ballimoic, Errr, Elmira, Buffalo. Ro-
chestcr und Niagara gallr.

Sechs Züge täglich
onund nach

Battiinor ck Washingtan iiy
Virr Zügr täglich

nach und von dn Nord-und Wchzweig SnS-
Pritti'splvaiilelt nnd'Nr?zw',k^"'

Von nd ach Moiilag den . Auguk
verlasse Passagier,üge da Pennsvlvania Et.srndahii-Depol täglich wie folgt,

Buffalo Erpreßzug." 7.zsi VormBalttmv Arconimodalionozug, Biö> Vorm'var.sie Erpreß. . . . ~.z?V°rmErpnß Posizug, nach Baltimore, Z.iiiNachmSioet und Harrtdueg Accommod. tiSdNachniEbicago Erpreß. -
.

. Z.zS VormEincmnali Erp,,. . . (g.gsi Nach,.
Nördlich,

Niagara Erprrß g.n, ad um I sisi VoiErpreß Postzug, ....

Schnrlljug. .... q.n achAoit AicviNModai'onSjng. l 5.:,->
Einnnnatt Erpreß. - . z z.zz
Buffalo Erprrß, .ah Eanondaigua.Z.tiil BormPostzugncrdlich uudsüdlich, Schucllzug nörd-lich, Paoistc Erpr.ß südlich. Etiicinnatt Erpreßnardlich, undj'iork unoHaerisburg Arcvmmoda-lioitSzug nördlich und sittlich, Erle Postzna undErik Erprrß südlich, und Sunburv Anomod.ttonszug, nördlich, laufrn täglich, auoegnom-

Drr Buffalo Erpreß, nördlich und südlichgeh) täglich.

ii
lüUich, säuft ,äg.

Erpr.ß südi.ch. arh, täglich, au.
Um wettere Ausiunft wende man stch an di

Oistrc im Plnasowania Eisendahn-Drpo.
Alfred R. gl.,

.
...

...

Gen.-Supirinieaienl
Ha! urg, August ii. 1871.

Reading Gise,bahn.
So, mer -Arrangement.

Montag, den 15. Mai. 1871.
Große Trunk-Linie vom Norden und Nordwe-sten nach Pbiladclpbia, Reu-ziork, Readinn, Po,r.oille, Tamagna, Ashland, Shamokin, Lebano,

Ephram, Lirrz, Laneast, Eo-

Züge crlassrn HarriSburg für N-iv.Zlork wiefolgt! Um 2.50, und um s.io Bormilla-S.und um z.no Nachmittag, machen lonaek-
Effcilbahn^u N^B^'k

Schl-s"acn d'enll.su B.M. ohne Wechsel.
Zmücklthrcnd erlassen fle Rcw.Zlaek um o.ovormittag, lll.noUhr Mittag, und S.oo Nach-mittag, Philadelphia um 7.nu? S.llo Norm, und

Nachm. Schlaftarren dcgleiten dt s.uNaqmitiagSzng von New-Soik ohne Wechsel.Züge aehcn ab nach Readlng, PoliSvUle, Ta-
magua.MinttSville, Ashland, Shamokin, llen-
town und Philadelphia m s.iu Bann., I.U0,
s.u Nachm., und hält an iuLekanon und allenHauptstattanen! der s.u NachmittagSzug eounce-Ilrt blos für Philad-lphia, Pottsoillk und Colum-b,a. Zuge für Potisoille, SchuollillHave ndAuburn, Uder die Schuvlkill und SuSguehann-

Elttnbahn erlassen HarriSburg um II.SU Nachm.Ost - Prnnsvlvanisch-.Züge erlassen Readinfür Allcnlawn,Eastan u. N.Park um 5..!2, lo.zö
um U U

-

und um s Uhr"slachm., und'Allentown um"?.B>Vorm., IZ.2S, 2,1, S.Zä und S.itt Nachmittag.

..

D-r Weg . Passagierzug erläßt Pdiladelphia
um7.joßaim., macht Evnnrctlvnmit einem ähn-auf der Ostv-nnsvlvania Eisrndah.
hält ans allen Sialioncn an?' °Nachm., und

Er geht von PoilSvill- ab um o.o vormittag,
und um ll.iio Nachm.! von Hrrndon um lo.ortB.M., und von Shamokin um s.su u. ll.ltBarm.,von Ashland um 7.V5 vorm. und Ill.uiRitt..

City um 7,5 l Borm., und l.i

NR., für PhiiMchhia, BirwA-rl,Read
riburg, ic.

crlassm PottSvillc, via Schuvlkill und u.
auchanna Eizendabn, um S.IS Barm, für HarriS-burg, und um Il.s Nachm. für Pine Grave und

zurückk,beend verlälr Pbrladelphia um s.ld Biachr.yassirt Rcadrngum 7.da AM,, und erreicht P0,,.
ille um p.ro AR.

PottSlown rrläßt P0,,.

Ersendadnürgr vrrlirssrn Reading um7.Z Vorm. und S.I Nachm. für Ephram, Lilie.Lanraster, Eolumbia, ic.

Jim tton"u " Peekiome
zurückkehrend v.rla'sscnSchwenkSvillcuin
°- und um I.lliAach., conneciirendMI, ähnlichen Zügen auf der Reading Eisenbahn.
OIN

Eoiedcoolbalezüge rNassrn PottSlown

mit adnUchell Rcadiug Zügen.
Die Ehester Ballcvzüge rrlassrn Bridgepoet um

.U vorm. und um p.os u. 5..1 i Nachm., zurück
kehrend läßt Downingtown um a.ro vorm. und
um IZ.rs und S/.'l, Nachm.,underdindrt sich mir

Eiscndaduzügen.

Radin/>; PollSvlllc HarriÄ
ding um r.lü BM. und u.l>o für

r.NÜ vorm. für A.Aork, um 7.20 V

duzitte Preisen.
w

Gepäck milllheck rrsehru; l0 Pfund jede
Passagier gestattet.

G. A.Nicoll,
Rai ll>,'7k?lj eneral Supiiiuleade


